
Hl. Johannes der Täufer, Bedburg – Hau 

Protokoll der PR-Sitzung vom 29.10.2015 im St. Markus Pfarrheim, Bedburg  
 

Anwesend waren:  

Hubert Pruys, Claudia Rode, Stefani Brons, Andrea Nissing, Susanne Reintjes-Remy, Jürgen 

Lürwer, Maria Luise Kremer, Brigitte Peerenboom, Markus Willemsen, Michael Bündgens, Brigitte 

Langenhuizen, Richard Braam, Pauline Schramm, Anni Döll, John Paul Samala 
 

Entschuldigt fehlte: 

Gudrun Schlaghecken 
 

Weiterhin fehlte: 

Tobias Kühnen 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung, Begrüßung und Impuls:  
 

2. Genehmigung des Protokolls: 

Das Protokoll der Sitzung vom 22.09.2015 wurde genehmigt. 
 

3. Pastoralplan unserer Pfarrei: Bildung einer Steuerungsgruppe: 

Es fällt schwer, zu erklären, was von der Steuerungsgruppe erwartet wird, was beim Bistum 

Münster vorgelegt werden soll. Das Bistum bietet Hilfe an; unser Seelsorgeteam hatte eine 

Fortbildungseinheit zum Thema „Pastoralplan“. 

- Gemeindeativitäten sind in allen Ortsteilen vorhanden. 

- Zusätzliche Wünsche der Gemeindemitglieder sollten erfragt, berücksichtigt werden. 

- Fäden bündeln – Gruppen aus den Ortsteilen sollten einbezogen werden. 

- Wie sieht die Zukunft Kirche bei uns aus? 

- Carismen sind zu entdecken 

- Im November 2017 soll das Projekt „Pastoralplan“ abgeschlossen sein. 

- In der Steuerungsgruppe sollten unter anderem zwei Mitglieder aus dem Pfarreirat 

mitarbeiten, auch aus dem Kirchenvorstand; Menschen, die nicht zur Kirche kommen 

(Menschen zurückholen in die Kirche – warum fehlen sie); insgesamt sollten sechs bis acht 

Personen der Steuerungsgruppe angehören. 

- Vom Seelsorgeteam wird Pfarrer Lürwer in der Steuerungsgruppe mitarbeite; aus dem 

Pfarreirat werden mitarbeiten: Markus Willemsen, Claudia Rode; vom Kirchenvorstand 

werden nach der Kirchenvorstandswahl Mitarbeitende benannt. 

- Mögliche Gemeindemitglieder, die angefragt werden können: Ursula Kertelge, Birgit 

Kolender, Detlef Laufenburg, Ingolf Heynen, Stefan Hermanns, Mareike Hofmeister 

- Ende 2015 sollte möglichst die Steuerungsgruppe feststehen. 
 

 

 

 



4. Kirchenvorstandswahl: 
 

Am 07./08.11.2015 ist in unserer Gemeinde die Kirchenvorstandwahl. Es werden 10 Personen 

gewählt; 14 Personen stehen zur Wahl. 

Das Wahllokal (Urne) wandert durch unsere Kirchen – nach jedem Sonntagsgottesdienst kann 

gewählt werden. 

Am Sonntag, 08.11.2015 nach der 18.00 Uhr Messfeier in St. Peter wird in der Begegnungsstätte 

die Wahl ausgezählt. Hier werden Pfarreiratsmitglieder behilflich sein.  

Wer in den einzelnen Kirchen bei der Wahl im Wahllokal sitzen wird, steht noch nicht fest. Pfarrer 

Lürwer wird eine Liste mit den Wahlzeiten und Orten an alle PR-Mitglieder per Mail senden – hier 

tragen sich dann die PR-Mitglieder ein, zu welchen Zeiten sie bei der Wahl behilflich sein können. 
 

5. Firmfeiern / Empfang: 

Die Firmfeiern sind am Samstag, 12.12.2015 um 17.00 Uhr in St. Vincentius sowie am 13.12.2015 

um 09.30 Uhr in St. Stephanus. Jeweils anschließend wird in den Pfarrheimen ein Empfang 

stattfinden. 

Hubert Pruys besorgt für beide Empfänge: Sekt, Organgensaft, Mineralwasser, Gläser. 

Am Samstag, 12.12.2015 in St. Vincentius werden beim Sektempfang behilflich sein: Anni Döll, 

Richard Braam, Pauline Schramm. 

Am Sonntag, 13.12.2015 in St. Stephanus werden beim Sektempfang behilflich sein: Brigitte 

Langenhuizen, Pauline Schramm, Stefani Brons. 
 

6. Neujahrsempfang: 

Der Neujahrsempfang am 01.01.2016 ist im St. Martinus Pfarrheim in Qualburg. Heidi Egerding 

wird gebeten, den Ausschank zu übernehmen. 

Durch eine Info in den Pfarrnachrichten werden die Gemeindemitglieder gebeten, Leckereien für 

den Empfang mitzubringen. Die Absprache mit Heidi Egerding trifft Claudia Rode; Stefan 

Hermanns wird wieder den Jahresrückblick halten – hier werden Jürgen Lürwer und Maria Luise 

Kremer die Absprachen mit ihm treffen.  
 

7. Terminplanung 2016: 

In 2016 wird wieder ein großes Pfarrfest stattfinden; am 26.06.2016, dem Namenstag des Hl. 

Johannes. Die Messfeier dazu findet in der St. Markus Kirche statt; das Pfarrfest anschließend auf 

dem Klosterplatz. Gerd Timmer wird von Hubert Pruys angefragt bezüglich früherer Organisation. 
 

8. Flüchtlingssituation 2016: 

Zum „Runden Tisch“ hatten Pfarrer Jürgen Lürwer, Bürgermeister Peter Driessen und der AIK 

eingeladen. Norbert Gerding vom CARITAS-Verband hatte die Moderation übernommen. In 

Bedburg-Hau sind über 200 Flüchtlinge; die Container-Unterkunft ist doppelt belegt; im Haus an 

der Uedemer Straße leben mehrere Familien – insgesamt 20 Familien; auf dem Loosenhof wurden 

ebenfalls Flüchtlinge untergebracht. 

Zur Zeit ist hier in Bedburg-Hau alles noch organisiert. Es gibt viele freiwillige Helferinnen und 

Helfer. Weitere HelferInnen sind jederzeit herzlich wíllkommen, sie sollten sich beim AIK melden.  



Hilfe wird in allen Bereichen benötigt / erteilt; Familien werden begleitet; eine Kleiderstube wurde 

eingerichtet. Herr Seves von der Kommunalgemeinde kennt die Namen der Flüchtlinge. 

„Haus 3“ im Klinikgelände wurde renoviert; Haus 9 wurde teilweise renoviert; sehr schön, teilweise 

großzügig. Man muss mit den Menschen respektvoll umgehen. Alleinstehende Männer, aber auch 

Familien wurden untergebracht; z.B. Kinder von 0-2 Jahren sind z. Zt. 14 / Kinder bis 17 Jahren z. 

Zt. 60. Im Moment hat der AIK noch Geld zur Verfügung. 

Der FAIR-Teiler hat immer mehr Kosten zu bewältigen – hier wird es finanziell sehr eng, da 

wöchentlich immer mehr Kunden kommen. Kunden dürfen mittlerweile 1 x wöchentlich zum FAIR-

Teiler zum Einkauf kommen. Die Kunden aus Bedburg-Hau (Bedürftige, Menschen mit sehr kleiner 

Rente) werden weniger – bleiben teilweise weg. Die FAIR-Teiler-HelferInnen sind fast täglich ca.  

31/2 Stunden zur Vorbereitung – zum Einkauf im Einsatz. Gerne können noch HelferInnen 

dazukommen.  

Die Kleiderstube wurde gut eingerichtet – es wird gezielt Kleidung gebracht, die auch benötigt wird.  
 

9. Verschiedenes: 

- Kreisdekanatsversammlung in Kevelaer am 22.10.2015 – Hubert Pruys und Jürgen Lürwer 

nahmen teil:  

Es wurde darüber informiert: 

- die Fusionen im Bistum sind fast beendet.  Die Kirchengemeinden im Bistum sind auf guten 

Wegen, zunächst bis 2020.  

- Priesteramtskandidaten gibt es z.Zt. im Bistum nur fünf.  

- Predigten sollten kurz und präzise sein. 

- Jugendliche sind nicht mehr in den Kirchen zu sehen – warum, was muss man tun? 

- Die Nachfolge von Hugo Uebbing hat Ursula Kertelge übernommen. 

- Im März 2016 wird es in Kevelaer einen Kurs zum Ehrenamt geben. 

- Wallfahrten und Katholikentag 2016. 
 

- Liturgieausschuss – Advent 2015: 

- In diesem Advent hat der Adventskranz in allen unseren Kirchen drei violette und eine rosa 

Kerze. Das Thema, welches uns durch den Advent führt: Erwartung – Aufbruch – Vorfreude 

– Hoffnung. Hierzu wird an n jedem Wochenende nach den Messfeiern ein Friedensgebet 

gesprochen. 

- Die Familiengottesdienste in diesem Advent haben kein Thema, welches durch die 

Adventszeit führt. 
 

- Ein Adventssingen wird am 08.12.2015 um 18.30 Uhr im St. Markus Pfarrheim von Brigitte 

Peerenboom angeboten. 
 

- Die Familiengottesdienste für 2016 sind bereits alle geplant. Hierzu wird wieder ein Jahresplan 

erstellt und ausgehängt. 

 

- Erstkommunionkinder 2016: hier sind 76 Kinder angemeldet.  



- Friedenslicht: Das Friedenslicht kann in allen Kirchen zu den Gottesdienstzeiten geholt werden; 

in St. Antonius und St. Vincentius kann es auch zu anderen Zeiten geholt werden. 

 

 

Die nächste PR-Sitzung findet am Montag, 30.11.2015 um 20.00 Uhr im St. Antonius Pfarrheim in 

Hau statt.  

 

 

Maria Luise Kremer  


